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Obertshausen (NZO) Der 
Wunsch eines Wochenmarktes 
wird in Obertshausen immer 
wieder genannt. Im Zuge der 
Umsetzung des Landesförder-
programms „Zukunft Innen-
stadt“, in dem auch Obertshau-
sen eine beachtliche Summe 
für nachhaltige Maßnahmen 
zur Belebung der Stadtzentren 
und Ortskerne erhalten hat, 
setzt die Stadt neu an diesem 
Projekt an.
In einer Umfrage zu Ideen für 
„Zukunft Innenstadt“, die die 
Wirtschaftsförderung im März 
2022 gestartet hatte, wur-
de der Punkt Wochenmarkt 
mehrmals genannt. Nach wei-
teren Beteiligungen plant seit 
September 2022 eine Arbeits-
gruppe den Aufbau eines Wo-
chenmarktes in Obertshausen. 
So wurde Stück für Stück an 
der Realisierung gefeilt. Ver-
treter des Vereins Stadtmar-
keting Obertshausen haben 
im Vorfeld bereits zahlreiche 
Wochenmärkte im Kreis und 
der Region besucht, um Ideen 
rund um die Organisation und 
Durchführung für einen Wo-
chenmarkt in Obertshausen zu 
sammeln.
Örtlichkeit und Partner sind 
mittlerweile gefunden: In Zu-
sammenarbeit mit Peter Keil 
von der Deutschen Marktgilde 
eG soll es auf dem Meininger 

Platz den „Obertshausener Wo-
chenmarkt“ mit verschiedenen 
Ständen geben. Geplant ist, ab 
3. Mai 2024 dort freitags zwi-
schen 14 und 18 Uhr den Wo-
chenmarkt zu etablieren. Auf 
dem Meininger Platz können 
vier bis sechs Händlerinnen 
und Händler ihre Stände be-
treiben.
Die Deutsche Marktgilde ist seit 
37 Jahren Expertin für die Or-
ganisation von Wochenmärk-
ten. Nach eigenen Angaben 
betreibt die Marktgilde an 125 
bundesweiten Standorten etwa 

250 Märkte. „Auch Obertshau-
sen soll eine Anlaufstelle für 
Wochenmarktliebhaber wer-
den. Mit der Deutschen Markt-
gilde haben wir eine Partnerin 
an unserer Seite, die Kontakte 
zu zahlreichen Beschickern 
pflegt “, sagt Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich und blickt opti-
mistisch in die Zukunft.
Damit geht’s nun in die nächs-
te Organisationsphase: die 
Akquise. Marktbeschicker, 
die ihre Waren wie Obst und 
Gemüse oder Backwaren in 
Obertshausen anbieten wollen, 

können sich bei Peter Keil von 
der Deutschen Marktgilde um 
einen Standplatz bewerben.
Auch Einzelhändlerinnen und 
Einzelhändler aus Obertshau-
sen oder der Region sind ein-
geladen, sich an dem Markt zu 
beteiligen. So hat das Oberts-
hausener Arbeitsgremium auch 
die Idee erarbeitet, für Vereine 
eine Möglichkeit zu bieten, 
sich auf dem Markt zu präsen-
tieren und über die Vereinsar-
beit zu informieren.
Zusätzlich ist es der Wunsch, 
am ersten Freitag im Monat 

eine Art After-Work-Communi-
ty zu etablieren. Dort können 
Besucherinnen und Besucher 
in gemütlicher Runde verwei-
len. Dies hat sich der Verein 
Stadtmarketing Obertshausen 
zu seinem Ziel gemacht.
In den nächsten Monaten geht 
es an die Detailplanung und 
Platzvergabe für den „Oberts-
hausener Wochenmarkt“. An-
liegende Bewohnerinnen und 
Bewohner und Interessierte 
lädt Bürgermeister Manuel 
Friedrich zu einem späteren 
Zeitpunkt ein, um über das 

Vorhaben zu informieren und 
eventuelle Bedenken beseiti-
gen zu können. „Der Oberts-
hausener Wochenmarkt soll 
eine Bereicherung für alle Bür-
gerinnen und Bürger sein“, be-
tont der Rathaus-Chef.
Interessierte Händler können 
sich an Peter Keil unter folgen-
der Adresse wenden: Deutsche 
Marktgilde eG, Frankfurter 
Straße 2, 63619 Bad Orb. Pe-
ter Keil ist auch unter Telefon: 
02774 9143401 oder per E-Mail: 
badorb@marktgilde.de zu errei-
chen.

Obertshausener Wochenmarktplanung                              
geht in die heiße Phase

Idee aus „Zukunft Innenstadt“ in der Umsetzung / Belebung des Meininger Platzes

Drei Partner, ein Ziel: Gemeinsam wollen die Stadt Obertshausen, die Deutsche Marktgilde und der Verein Stadtmarketing Obertshausen (SMV) das Projekt „Oberts-
hausener Wochenmarkt“ neu angehen. Einen entsprechenden Vertrag haben Marktgilde und Stadt bereits unterschrieben. Auf dem Bild (von links): Andreas Forn-
auf (SMV), Peter Keil (Deutsche Marktgilde), Bürgermeister Manuel Friedrich, Miriam Wahl (beide Stadt Obertshausen), Martin Stark und Erich Deckenbach (beide 
SMV). � (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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Obertshausen (NZO) Für den 
Glasfaseranschluss der Schu-
len des Kreises Offenbach fin-
den bis Freitag, 20. Oktober, 
Bauarbeiten auf dem Feldweg / 
Verbindungsweg der Schwarz-
bachstraße und der Lämmer-
spieler Straße sowie auf dem 
Wirtschaftsweg in Richtung 
Mühlheim am Main statt. 
Es werden Spülbohrungen so-
wie Aushebungen von kleinen 

Gruben vorgenommen, damit 
Leerrohre verlegt werden kön-
nen.
Während der gesamten Dauer 
der Baumaßnahmen kommt es 
zu kleinen Einschränkungen 
für den Fuß- und Radverkehr. 
Im Anschluss der Arbeiten wird 
der Weg teilweise saniert. Hier-
für erfolgt eine Vollsperrung in 
der Zeit von Montag, 23. Okto-
ber bis Freitag, 27. Oktober. 

Glasfaserausbau des 
Kreises Offenbach 

Bauarbeiten auf dem Verbindungsweg der 
Lämmerspieler Straße und Schwarzbachstraße 

Obertshausen (NZO) Im Rah-
men eines Festaktes an der Lan-
desmusikakademie in Schlitz, 
erhielt die Sonnentauschule er-
neut das Zertifikat zur Musika-
lischen Grundschule (MUGS). 
Überreicht wurde es vom 
Staatssekretär des Kultusminis-
teriums Herrn Dr. Lösel. Auch 
Achim Knecht, Dezernent für 
die Musikalischen Grundschu-
len am Staatlichen Schulamt 
Offenbach, ist gekommen, 
um den Schulen aus seinem 
Regionalverbund persönlich 
zu gratulieren. Für die Son-
nentauschule nahm Johanna 
Garvin (Musikkoordinatorin 
der Sonnentauschule) das Zer-
tifikat entgegen.
Neben der Sonnentauschule 

wurden vier weitere Grund-
schulen aus dem Kreis Offen-
bach re-zertifiziert. Insgesamt 
umfasst das Programm des 
Hessischen Kultusministeri-
ums rund 100 Schulen aus ganz 
Hessen. Sie alle haben sich zum 
Ziel gesetzt, die Musik in viel-
fältiger Weise im Schulalltag 
und mit vielen Beteiligten zu 
verankern, sodass jedes Kind 
Teilhabe an der Musik erfährt.
An der Sonnentauschule wird 
die MUGS u.a. in folgenden 
Projekten umgesetzt: Offene 
Bühne, Rituale im Unterricht 
(z.B. Aufräummusik), Disko-
pausen, Chor, Trommelwork-
shops, musikalische AGs, Thea-
teraufführungen- und besuche
uvm.

Sonnentauschule bleibt                
Musikalische Grundschule 

Übergabe des Zertifikats. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Eine kühle 
Erfrischung mit Vanille, Scho-
kolade, Stracciatella und Co hat 
dieser Tage auf die Jungen und 
Mädchen der Kindertagesstät-
ten in Obertshausen gewartet. 
Und so war es auch für die Kin-
der der Kita Rodaustraße eine 

Überraschung, als der Eiswa-
gen vom Eiscafé Riposo bei der 
Einrichtung vorrollte. Das Ripo-
so-Eiscafé an der Richard-Wag-
ner-Straße und Bürgermeister 
Manuel Friedrich (links) teilten 
sich am Ende die Rechnung. Für 
jedes Kind gab es jeweils eine 

Kugel Eis – in der Sorte nach 
Wahl. „Himmelblau“ lag bei 
den Jungen und Mädchen ganz 
weit vorne. Bei Refik Ibrahimi 
im Eiswagen konnten die Kin-
der dann ihre Wünsche äußern. 
(Foto: Christina Schäfer/Stadt 
Obertshausen)

Und plötzlich rollt der Eiswagen vor

Obertshausen (NZO) Für ihren 
Tagesausflug auf der Lahn wa-
ren die Fastnachter des Oberts-
Häuser Karnevalsvereins nicht 
mit dem Narrenschiff unter-
wegs, sondern in neun Kanus. 
Gefüllt mit Babbschern aller 
Altersgruppen und Abteilun-
gen ging es am 17. September 
ganztags mit dem Paddel stro-
mabwärts. Gestartet wurde bei 
strahlendem Sonnenschein in 
Weilburg. Schon der Anfang 
der Tour bot den knapp 40 
närrischen Kanuten mit dem 
einzigen Schiffstunnel Euro-
pas und der Doppelschleuse 
in Weilburg zwei Highlights 
zum Durchfahren. Zwei wei-
tere ebenfalls handbetriebene 
Schleusen waren auf der 14 Ki-
lometer langen Strecke bis Au-
menau noch zu überwinden. 
Kein Problem – es fanden sich 
stets genügend Helfer um die 
Schleusenkammern zu füllen 
und die Tore zu bewegen. Das 
restliche Team genoss die Pad-
delpausen bei Plauderrunden 
und geteilten Leckereien. 
Nach knapp vier Stunden 
war das Ziel erreicht. Zum ab-
schießenden Grillbuffet vor 
Ort schlossen sich weitere Ba-
bbscher der erschöpften aber 
glücklichen Gruppe an und lie-
ßen den spätsommerlichen Tag 
gemeinsam ausklingen.
� (Foto: privat)

11 Babbscher 
unterwegs auf 

der Lahn

Obertshausen (NZO) Noch 
hängen die Blätter an den 
Bäumen, doch im Hinter-
grund laufen sich die Narren 
warm. Gestartet wird gleich 
mit einem besonderen Ereig-
nis – am 11.11.2023 findet am 
Fastnachtsbrunnen in Oberts-
hausen um 11:11 Uhr ein ge-
meinsamer Auftakt von sechs 
Karnevalsvereinen der Region 
statt. Am Fastnachtsbrunnen? 
Tatsächlich besitzt ObertsHau-
sen an der Schnittstelle der 
Stadtteile seit letztem Jahr ei-
nen solchen Ort. Zu findet ist 
er an der Ecke Schönbornstraße 
/ Leipziger Straße, direkt hinter 
dem Einkaufsmarkt Obertshau-
sen. Wenn um kurz nach elf 
Uhr der Brunnen wieder mit 
der Narrenkappe geschmückt 
wird, dürfen sich die Gäste bei 
freiem Eintritt auf ein knapp 
zweistündiges Showprogramm 
auf der Open-Air-Bühne am 
Fastnachtbrunnen freuen. Mit 
dabei sind Aktive aus sechs 
Karnevalsvereinen: der KaKaM 
aus Mühlheim, des Lämmer-
spieler Carnevalsvereins, der 

Stadtgarde Offenbach, der Se-
ligenstädter Fastnachtsfreunde, 
des Carnevalvereins Klein-Au-
heim und der heimischen Ba-
bbscher. Der Eintritt ist frei.
Erst eine Woche später steht 
der Kölsche Abend in der 
Mehrzweckhalle auf dem Fahr-
plan der ObertsHäuser Narren. 
Am 18. November wird dann 
das Geheimnis gelüftet, wer in 
der Kampagne 2024 Comtes-
se und Lederbaron ist. Karten 
dafür sind ab 11. Oktober im 
Büchertreff Obertshausen und 
bei Schreibwaren Hoffmann in 
Hausen erhältlich. Dort gibt es 
dann ab 2. Dezember auch die 
Eintrittskarten für Sitzung (20.
Januar 2024), Kappenabende 
(Februar und 3.Februar 2024) 
und Kinderfastnacht (4.Febru-
ar 2024). Bürgermeister Fried-
rich hat sich sicherlich schon 
den 14.Januar 2024 im Kalen-
der markiert, an diesem Tag 
wollen die frisch gekrönten 
Stadtoberhäupter das Rathaus 
stürmen. Die Tour der Narren 
durch Obertshausens Kneipen 
und Gastwirtschaften steht 

am 9. Februar auf der Tagesord-
nung und bildet diesmal den 
Auftakt ins finale Fastnachts-
wochenende.   
Kampagnenfahrplan der Ba-
bbscher 23/24
11.November  11.11 Uhr: Kam-
pagneneröffnung am Fast-
nachtsbrunnen
18.November 2023: Kölscher 
Abend in der Mehrzweckhalle 
der Eichendorff-Schule
6.Januar 2024: Inthronisation 
unter der Pergola der Wald-
schänke
14.Januar 2024: Rathaussturm 
vor dem Rathaus in der Schu-
bertstraße
20.Januar 2024: Prunksitzung 
in der Mehrzweckhalle der 
Eichendorff-Schule in Oberts-
hausen
2.Februar 2024: Kappenabend 
im Bürgerhaus Hausen
3.Februar 2024: Kappenabend 
im Bürgerhaus Hausen
4.Februar 2024: BaKiFa (Babb-
scher-Kinderfastnacht) im Bür-
gerhaus Hausen
9.0Februar 2024: Kneipentour

Karnevalsauftakt am                           
Fastnachtsbrunnen 

Sechs Karnevalsvereine präsentieren gemeinsames Bühnenprogramm

Obertshausen (NZO) Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
bietet im Oktober wieder Füh-
rungen durch die Stadtteile 
Obertshausen und Hausen an. 
Die Termine für Hausen sind 
der 21.Oktober um 14 Uhr und 

der 29.Oktober um 10 Uhr  und 
für Obertshausen ebenfalls der 
21.Oktober um 14 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit sich 
über die Homepage für diese 
Führungen anzumelden: www.
hgv-obertshausen.de. 

Führungen des HGV

6,3 Millionen Menschen sind in
Deutschland an Osteoporose erkrankt,
aber nur jede:r fünfte Betroffene wird
angemessen versorgt.1 Sogar bei einem
osteoporosebedingten Knochenbruch
bleiben 80 Prozent der Betroffenen
ohne Diagnose, weil die Ursache nicht
festgestellt wird.2

Aktiv vorbeugen
Bewegung beugt einer Osteopo-

rose vor und unterstützt die Therapie
nach erfolgter Diagnose.3 Sportarten
wie Nordic Walking, Gymnastik oder
Krafttraining kräftigen die Muskeln und
trainieren den Gleichgewichtssinn.4
Eine kalziumreiche Ernährung und eine
ausreichende Versorgung mit Vitamin D
runden die Präventionsmaßnahmen ab
und sind auch bei einer bestehenden
Osteoporose Teil der Behandlung.5,6

Versorgung verbessern
Welche Maßnahmen können die

Versorgung betroffener Menschen

verbessern? Wurde eine Osteopo-
rose diagnostiziert, ist es wichtig,
die Therapie langfristig konsequent
umzusetzen. Für viele Menschen ist
das schwierig. Hier können Disease-
Management-Programme (DMP) hel-
fen. Das erste speziell für Menschen
mit Osteoporose startet im Oktober
in Schleswig-Holstein.7 DMPs sind auf
die gezielte Behandlung und Betreu-
ung von Menschen mit chronischen
Krankheiten ausgerichtet.
Informationen zur Osteoporose,

Alltagstipps, geeignete Sportvideos
und leckere Rezepte für eine kal-
ziumreiche Ernährung gibt es auf
www.aktionsbuendnis-osteoporose.de.

Osteoporose wird zu selten erkannt!

Diagnosefindung Osteoporose.
Foto: microgen/istockphoto.com

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–7.
2 International Osteoporose Foundation – About Osteoporosis. www.osteoporosis.foundation/patients/about-osteoporosis. (Zugriff: 10.08.2023)
3 Kemmler W, Bebenek M, Kohl M et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness and Osteoporosis Prevention Study (EFOPS).
Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9.

4 Bonaiuti D, Shea B, Iovine R et al. Exercise for preventing and treating osteoporosis in postmenopausal women. Cochrane Database Syst Rev. 2002(3):CD000333.
5 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/calcium/. (Zugriff: 10.08.2023)
6 https://www.dge.de/wissenschaft/weitere-publikationen/faqs/vitamin-d/?L=0#lm. (Fragen 1, 2 und 6; Zugriff: 10.08.2023)
7 https://www.kvsh.de/presse/pressemitteilungen/dmp-osteoporose. (Zugriff: 10.08.2023) DEU-NP-0823-80026
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Obertshausen (NZO) Am 2. 
November findet um 15Uhr im 
Pfarrsaal der Herz-Jesu Kirche,  
Bahnhofstraße 62 in Oberts-
hausen,  die Mitgliederver-
sammlung der Senioren Uni-
on mit Vorstands-Neuwahlen 
statt.

Mitgliederversamm-
lung der SU

Kreis Offenbach (NZO) Die Be-
werbungsphase für den dies-
jährigen Jugendengagement-
preis „Ist doch Ehrensache“ 
geht auf ihre Zielgerade. Noch 
bis zum 31. Oktober 2023 kön-
nen Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren, die sich aktiv 
für andere oder für eine Idee 
einsetzen, ihre Bewerbungen 
abgeben. Prämiert werden in 
diesem Jahr die besten Projek-
te und Ideen in den vier Kate-
gorien „Kulturelle Vielfalt und 
friedliches Zusammenleben“, 
„Klima und Nachhaltigkeit“, 
„Inklusion und Teilhabe“ sowie 
„Digitale Welten“. Die Preisver-
leihung findet am Donnerstag, 
7. Dezember, statt. Ausgelobt 
sind Geldpreise im Gesamtwert 
von bis zu 5.000 Euro. 
Als besonderen Service bietet 
der Kreis Offenbach digitale 
Informationsveranstaltungen 
zur Planung, Entwicklung und 
Umsetzung von Projektideen 
an. Infos unter www.kreis-of-
fenbach.de/ehrensache oder 
Antje Grimberg, Tel. 06074 
8180-3229, E-Mail a.grim-
berg@kreis-offenbach.de, und 
Anne Vogel, Tel. 06074 8180-
5445, E-Mail a.vogel@kreis-of-
fenbach.de, vom Fachdienst 
Jugend und Familie, Bereich 
Jugendförderung und Frühe 
Hilfen.

„Ist doch Ehrensache“
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Mitteilung Gewährung 
von Zuwendungen des 
Landes Hessen zur Förde-
rung des Brandschutzes 
- Beschaffung einer Dreh-
leiter DLAK 23/12 für die 
Freiwillige Feuerwehr 
Hausen - Antrag vom 30. 
August 2022 
Am 4. September 2023 ist ein 
Schreiben vom Hessischen Mi-
nisterium des Innern und für 
Sport bezüglich der Gewäh-
rung von Zuwendungen des 
Landes Hessen zur Förderung 
des Brandschutzes eingegan-
gen. 
Im Haushalt 2023 im Wege der 
Festbetragsfinanzierung wird 
beabsichtigt, der Stadt Oberts-
hausen eine Zuwendung in 
Höhe von 204.600 Euro zu be-
willigen. Wegen der Dringlich-
keit zur Ersatzbeschaffung der 
Drehleiter als Rettungsmittel 
wird die Zuwendung in Aus-
sicht gestellt. Diese steht unter 
dem Vorbehalt, dass die dem 
Antrag zu Grunde liegende 
Bedarfs- und Entwicklungspla-
nung durch die Stadtverordne-
tenversammlung beschlossen 
wird.  
Mitteilung GigaNetz 
Die sogenannte Nachfragebün-
delung der Deutschen Giga-
Netz zum Glasfaserausbau ist 
in Obertshausen ursprünglich 
am 11. September zu Ende ge-
gangen. Nach detaillierter Prü-
fung durch das Unternehmen 
ist die erforderliche Quote (40 
Prozent) für das eigenwirt-
schaftlich geplante Infrastruk-
tur-Projekt der Deutschen 
GigaNetz GmbH für die Stadt 
Obertshausen noch nicht er-
reicht.

Damit die Deutsche GigaNetz 
den Infrastruktur-Ausbau ei-
genwirtschaftlich vornimmt, 
benötigt das Unternehmen 
40 Prozent aller Haushalte, 
die sich für einen Glasfase-
ranschluss entscheiden. Von 
April bis September 2023 wur-
den dazu in der „Vorvermark-
tungsphase“ die Aufträge ge-
sammelt. Etwa die Hälfte der 
notwendigen Quote ist aktuell 
erreicht.
Mitteilung IKZ Vergabe-
stelle 
Mit Datum vom 27.12.2022 hat 
die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Obertshausen 
den Beschluss gefasst, die Um-
setzung einer interkommuna-
len Zusammenarbeit im Be-
reich einer Vergabestelle mit 
den Städten Neu-Isenburg und 
Heusenstamm weiter voranzu-
treiben und nach Möglichkeit 
umzusetzen.
Zu diesem Zeitpunkt wurde 
prognostisch davon ausgegan-
gen, dass sich die Kosten hier-
für bei etwa Euro 90.000,- pro 
Jahr für eine Vollzeitstelle be-
wegen.
Inzwischen wurden durch den 
Magistrat die durchschnitt-
lichen Zahlen für die Verga-
beverfahren in Obertshausen 
ermittelt und an die Stadt 
Neu-Isenburg übermittelt.
Auf Basis einer KGST-Berech-
nung wurde festgestellt, dass 
sich durch die Beteiligung der 
Stadt Obertshausen ein Mehr-
bedarf von etwa 1,5 Stellen er-
gibt.
Die Stadt Neu-Isenburg hatte 
für den Haushalt 2023 bereits 
vorsorglich zwei neue Stellen 
eingebracht, die zwischenzeit-

lich auch genehmigt wurden.
Als nächsten Schritt müsste 
die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Obertshausen 
den Beitritt zur Vergabestelle 
unter Berücksichtigung der 
neuen Stellen- und Kostenkal-
kulation final beschließen.
Es werden nach neuer Berech-
nung voraussichtlich jährli-
che Kosten in Höhe von Euro 
138.000 für 1,5 Stellen in der 
Eingruppierung EG 10 (Stufe 
4) entstehen. Die Vollzeitstel-
le schlägt hierbei mit Euro 
72.000 zu Buche, die Arbeits-
platzkosten mit Euro 15.000 
(Euro 72.000 + Euro 36.000 + 
Euro 30.000).
Im Anschluss an den Beitritt 
der Stadt Obertshausen durch 
Unterzeichnung eines öf-
fentlich-rechtlichen Vertrags 
könnte die Stadt Neu-Isenburg 
die Ausschreibungsverfahren 
für die Stellenneubesetzung 
beginnen.
Als realistischen Startzeit-
punkt für Aufnahme der Stadt 
Obertshausen in die Arbeit 
der Vergabestelle steht derzeit 
der 30.06.2024 im Raum. Ggf. 
muss im Rahmen der Personal-
gewinnung das einzustellende 
Personal noch vorher weiterge-
bildet oder qualifiziert werden.
Mitteilung Nachtragshaus-
halt 2024 
Durch den Magistrat wird vo-
raussichtlich im November 
2023 ein Entwurf eines Nach-
tragshaushaltes für das Haus-
haltsjahr 2024 aufgestellt. 
Dieser soll in der Sitzung am 
7.12.2023 in die Stadtverordne-
tenversammlung eingebracht 
und, nach Beratung im Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsaus-

schuss am 1.02.2024, in der Sit-
zung am 15.02.2024 beschlos-
sen werden. 
Bürgermeister Friedrich schlug 
in der Präsidiumssitzung vom 
28.09.2023 vor, dass der Haus-
halt ausschließlich im Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsaus-
schuss beraten wird und ne-
ben der regulären Sitzung am 
1.02.2024 auch eine Sonder-
sitzung hierzu stattfinden soll. 
Am 8.12.2023 findet eine Vi-
deokonferenz statt, in welcher 
die Änderungen im Haushalts-
plan präsentiert werden sollen. 
Außerdem soll die Sondersit-
zung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses am 
25.01.2024 stattfinden, damit 
man die Beratungen bei Bedarf 
auch in den Fachausschüssen, 
welche dann in der Folgewoche 
tagen, fortsetzen kann.
Mitteilung Wahlen zum 
Europäischen Parlament
Am 9. Juni 2024 finden die 
Wahlen zum Europäischen 
Parlament statt. Diesmal dür-
fen alle Europäerinnen und 
Europäer ab 16 Jahren wählen.
Mitteilung Save the Date 
Info-Veranstaltung Gi-
ga-Netz 
Am 1. November wird eine In-
formationsveranstaltung zum 
Glasfaserausbau der Deutschen 
GigaNetz im Bürgerhaus statt-
finden. 
Mitteilung Save the Date 
Volkstrauertag
Am 19. November findet der 
diesjährige Volkstrauertag um 
11 Uhr im Stadtteil Oberts-
hausen und um 11.30 Uhr im 
Stadtteil Hausen statt. 
Mitteilung - Rathausneu-
bau – Sachstand 

Mit Datum vom 28.09.2023 
wurde dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
(STVV) vom 13.07.2023 in Tei-
len Rechnung getragen. Es er-
folgte ein Bericht der Fa. Drees 
& Sommer zur Aufgabenstel-
lung zusätzlich den Bau eines 
Stadthauses (Zusammenlegung 
von Rathaus und Bürgerhaus) 
an den bisherigen Standorten 
in der Schubertstraße und der 
Tempelhofer Straße zu prüfen 
und mögliche Synergien und 
Kostenersparnisse darzustellen.
Herr Helms von der Fa. Drees 
& Sommer machte deutlich, 
dass ohne die finale Vorlage 
des Raum- und Funktionspro-
gramms die erste Kostenkal-
kulation und somit mögliche 
Kostenersparnisse nicht darge-
stellt werden können. Ähnlich 
verhält es sich mit den Syner-
gien; diese wurden daher nur 
grob skizziert. Zudem war eine 
Investitionskostenrechnung 
bislang nicht Gegenstand des 
Auftrags der Fa. Drees & Som-
mer, sondern lediglich die Ak-
tualisierung des Raum- und 
Funktionsprogramms (Sie-
he Beschluss der STVV vom 
21.07.2022).
Weitere Schritte: Seit Anfang 
des Jahres arbeitet die Projekt-
gruppe für den Rathausneubau 
am Raum- und Funktionspro-
gramm für das neue Rathaus. 
Dieses ist die Grundlage für 
eine erste Kostenkalkulation. 
Das Raum- und Funktions-
programm ist vom späteren 
Bau des Rathauses (Form und 
Gestaltung) zunächst unab-
hängig und bildet die Grund-
lage für die Vorgaben einer 
späteren Bewerbung durch ei-

nen Totalunternehmer (Stich-
wort: Beschluss der STVV vom 
21.07.2022).
Das Raum- und Funktionspro-
gramm soll verwaltungsintern 
bis zum 6.11.2023 fertig ge-
stellt und dem Magistrat vor-
gelegt werden. Sodann würde 
es am 23.11.2023 im HFW 
beraten werden und dann zur 
Beschlussfassung der STVV am 
07.1.22023 weitergereicht.
Parallel zu dieser Vorgehens-
weise sind die weiteren Punk-
te der Beschlussfassung vom 
21.07.2022 abzuarbeiten. Dies 
betrifft in erster Linie die Klä-
rung der Finanzierung (was 
ohne das fertige Raum- und 
Funktionsprogramm aber 
nicht möglich ist) und die Er-
mittlung des Umfangs der Ei-
genfinanzierung.
Wichtig: Der Faktor der Kosten 
spielt für den Rathausneubau 
natürlich eine übergeordne-
te Rolle. Die Diskussion über 
den Standort kann aber be-
reits ohne die finale Kosten-
transparenz geführt werden, 
was durch den Vortrag der Fa. 
Drees & Sommer auch deut-
lich gemacht wurde (Fragen 
nach Zukunftsstrategie, bauli-
cher Abwicklung, planerischen 
Grundlagen und Synergien 
etc. sind unabhängig der Ge-
samtkosten zu beantworten). 
Die Kosten für den umbauten 
Raum entstehen an beiden 
Standorten.
Es sollte daher durch die Politik 
eine zügige Entscheidung dies-
bezüglich getroffen werden, da 
sonst ein Auftrag für den Ver-
gabewettbewerb nicht möglich 
ist.

Mitteilungen des Bürgermeisters zur Stadtverordnetenversammlung

Mitteilung Sondersitzung 
des UVB
Am 13. November 2023 fin-
det um 19.30 Uhr im großen 
Saal des Bürgerhauses eine 
UVB-Sondersitzung zum The-
ma Zweckverband Wasserver-
sorgung statt.
Mitteilung Hitzeschutz in 
der Stadtentwicklung
Der Hessische Städtetag teilt 
in einem Schreiben mit, dass 
seitens des Bundesinstituts 
für Bau-, Stadt und Raumfor-
schung eine neue Website zum 

Thema Hitzeschutz in der Stad-
tentwicklung veröffentlicht 
wurde.
Mitteilung Aktuelle Infor-
mationen des Hessischen 
Landtages – Hinweise des 
Landes zum Fluchtgesche-
hen
Der Hessische Landkreistag 
informiert mit den „Aktuel-
len Informationen Nr. 905“, 
über eine Videokonferenz mit 
Herrn Staatsminister Beuth 
und Frau Staatssekretärin Janz. 
Die Vertreter der kommunalen 

Spitzenverbände informieren 
wie folgt:
Die Kapazitäten der hessischen 
Erstaufnahmeeinrichtungen 
kommen derzeit an die Gren-
zen. Hierauf wird / muss das 
Land mit der (bereits angekün-
digten) erhöhten Zuweisung 
an die Kommunen reagieren. 
Zudem werden die Möglichkei-
ten der Ausweitung der Kapa-
zitäten geprüft. Die Schaffung 
von „Notunterkünften bzw. 
Überlaufeinrichtungen der 
Erstaufnahme“ in den umlie-

genden Landkreisen per Ein-
satzbefehl des HMdIS ist der-
zeit nicht vorgesehen.
Ziel des Landes ist es weiter-
hin, nur Geflüchtete in die 
Kommunen zuzuweisen, die 
in der Erstaufnahme PIK-re-
gistriert und gesundheitlich 
untersucht (einschließlich tbc) 
wurden sowie einen Asylantrag 
gestellt haben.
Das Land rechnet auch im Be-
reich der unbegleiteten minder-
jährigen Ausländer mit einem 
verstärkten Zugang. Dieser sei 

insbesondere aus Afghanistan 
festzustellen.
Mitteilung Bundesweite 
Woche der seelischen Ge-
sundheit 
Im Zeitraum 10. bis 20. Okto-
ber findet bundesweit die Wo-
che der seelischen Gesundheit 
statt. Die Stadt Obertshausen 
beteiligt sich zusammen mit 
der Selbsthilfegruppe Männer 
mit Depressionen, dem Verein 
Luis hilft e.V. und dem Stadt-
marketingverein Obertshausen 
an der Aktionswoche und stellt 

dafür vier Veranstaltungen auf 
die Beine.
Mitteilung Sozialpsychia-
trischer Dienst des Kreises 
Offenbach
Nach langer Vakanz gibt es von 
Seiten des Kreises Offenbach 
wieder ein Angebot des Sozial-
psychiatrischen Dienstes (SPDi). 
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Hilfe für Betroffene und 
Angehörige und hat dienstags 
im Zeitraum von 10 bis 12 Uhr 
eine eigene Sprechstunde im Fa-
milienzentrum.

Mitteilungen des Ersten Stadtrats zur Stadtverordnetenversammlung

Hausen/Fulda (NZO) Ende Sep-
tember führte die diesjährige Ta-
gestour der Abteilung TGS Hau-
sen - Sportabzeichentreff nach 
Fulda. Schon auf dem Weg vom 
Bahnhof zur Altstadt begegne-
ten der Sportgruppe die Alltags-
menschen, z. B.  Bauarbeiter, 
Einkaufsfrauen, die Duscher 
oder das Familiensofa. Das sind 
in Fulda aufgestellte Skulpturen-
gruppen, bei denen man inne-
halten und bei deren Betrach-
tung schmunzeln musste. 
Die anschließende Führung 
durch die Altstadt und das Ba-
rockviertel stand unter dem 
Motto „Mitgegangen – mitge-
fangen“ Fulda sprichwörtlich 
erleben. Mit der Stadtführerin 
ging es auf Suche nach Herkunft 
und Bedeutung von Sprichwör-
tern, wie auf die Folter gespannt, 
ins Fettnäpfchen getreten, auf 
einem hohen Ross sitzen und 

noch viele andere mehr. Zusam-
men mit den Sehenswürdig-
keiten und Wissenswertes zur 
Geschichte Fuldas war es eine 
vergnügliche Stadtführung.
Danach folgte die Besichtigung 
des Doms zu Fulda mit der Kryp-
ta und dem Sarkophag des hei-

ligen Bonifatius, sowie nebenan 
die Michaelskirche, die zu den 
ältesten Kirchenbauten Deutsch-
lands zählt. Gegenüber des Dom-
platzes versteckt hinter einer 
Mauer entdeckte die TGS-Grup-
pe den Dahliengarten, der im 
Spätsommer mit 30 verschiede-

nen Dahliensorten in leuchten-
den Farben ein Geheimtip ist.
Zum Abschluss ein Spaziergang 
an die Fulda Auen mit anschlie-
ßender Einkehr im Biergarten 
Wiesenmühle ließ den erlebnis-
reichen Tag ausklingen.
� (Foto: TGS)

Fulda war eine Reise wert
Sportgruppe der TGS Hausen auf TagestourKreis Offenbach (NZO) Die Be-

werbungsphase für den dies-
jährigen Jugendengagement-
preis „Ist doch Ehrensache“ 
geht auf ihre Zielgerade. Noch 
bis zum 31. Oktober können Ju-
gendliche zwischen 13 und 27 
Jahren, die sich aktiv für ande-
re oder für eine Idee einsetzen, 
ihre Bewerbungen abgeben. 
Prämiert werden in diesem 
Jahr die besten Projekte und 
Ideen in den vier Kategorien 
„Kulturelle Vielfalt und friedli-
ches Zusammenleben“, „Klima 
und Nachhaltigkeit“, „Inklu-
sion und Teilhabe“ sowie „Di-
gitale Welten“. Die Preisverlei-
hung findet am Donnerstag, 7. 
Dezember, statt. Ausgelobt sind 
Geldpreise im Gesamtwert von 

bis zu 5.000 Euro. Es lohnt sich 
also mitzumachen! 
Als besonderen Service bietet 
der Kreis Offenbach digitale 
Informationsveranstaltungen 
zur Planung, Entwicklung und 
Umsetzung von Projektideen 
an. Einzelheiten dazu sowie 
zu Details der Bewerbungsun-
terlagen erhalten Interessierte 
unter www.kreis-offenbach.de/
ehrensache. Direkte Ansprech-
personen sind Antje Grimberg, 
Telefon: 06074 8180-3229, 
E-Mail a.grimberg@kreis-offen-
bach.de, und Anne Vogel, Tele-
fon: 06074 8180-5445, E-Mail 
a.vogel@kreis-offenbach.de, 
vom Fachdienst Jugend und Fa-
milie, Bereich Jugendförderung 
und Frühe Hilfen.

Noch Bewerber für den Jugendengagement-
preis „Ist doch Ehrensache“ gesucht

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Geburtstagskinder
14.10. Edith Gaida, � 70 Jahre
14.10. Volker Hofmann, � 70 Jahre
17.10. Wolfgang Rohmann, � 80 Jahre
17.10. Rudolf Kondziella, � 70 Jahre
18.10. Kurt Behrendt,�  90 Jahre
19.10. Helmut Adolphs, � 70 Jahre

Gnadenhochzeit
17.10. Richard und Margot Mahr

Diamantene Hochzeit
19.10. Hermann und Jenny Matthiesen

14.10.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
15.10.	 Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
16.10.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
17.10.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
18.10.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
19.10.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
20.10.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Er hat da-
für gesorgt, dass eine gut einge-
führte Anlaufstelle zum Erhalt 
von Arzneimitteln den Oberts-
hausenern und ihren Gästen 
erhalten bleibt: Im Sommer hat 
Marcus Arndt die PAM Apothe-
ke am Einkaufszentrum Markt-
platz von seinem Vorgänger 
Josef Weigand übernommen. 
„Ich kannte den Betrieb vom 
Vorbeifahren und als er ange-
boten wurde, habe ich sofort 
zugegriffen“, erzählt der neue 
Inhaber.
Grund genug für Bürgermeister 
Manuel Friedrich und Wirt-
schaftsförderin Christina Schä-
fer, der Apotheke und ihrer 
neuen Führung einen Besuch 
abzustatten. Besprochen wurde 
dabei auch der Standortvor-
teil, den Marcus Arndt beson-
ders hervorhob: „Die Lage ist 
sehr gut, der Besuch der Apo-
theke lässt sich mit anderen 
Erledigungen verbinden und 
es gibt genügend Parkplätze.“ 
Dazu komme ein neunköpfiges 
Team, das auch mit dem Wech-
sel komplett dabeigeblieben 
sei. „Es sind alles tolle Leute 
und ich freue mich über die 
gute Zusammenarbeit“, betont 
Marcus Arndt.
So wird auch in Zukunft die 
PAM-Apotheke den gewohn-
ten Service bieten und diesen 
sogar eher noch ausweiten. Un-

ter dem Motto „Wir kümmern 
uns“ gibt es neben der regu-
lären Medikamentenausgabe 
eine Kundenkarte, Monats-
angebote, ein Abhol- und Lie-
ferdienst und ein Online-Rat-
geber, etwa für Maßnahmen, 
wenn der Blutdruck zu niedrig 
ist. Mit dem E-Rezept ist der 
Betrieb lange vertraut, ein ge-
schützter Raum vor Ort ist für 
Beratungen vorgesehen. „Ge-
rade in einer Apotheke geht es 
ja manchmal auch um Fragen, 
die man nicht im offenen Be-
reich stellen möchte“, weiß 
Marcus Arndt zu berichten. 
Informationen gibt das Team 
etwa zu Diabetes, Ernährung, 

Phytotherapie und geplanten 
Reisen. Auch Homöopathie ist 
im Programm, da sogar nun 
mit einer Besonderheit: Marcus 
Arndt ist ausgebildet in Mine-
ralstoffkunde und gilt als Ex-
perte für die Anwendung von 
Schüssler-Salzen.
Darüber hinaus bringt der ge-
bürtige Frankfurter reichlich 
Erfahrung mit: Seit 23 Jahren 
ist er selbständig und führt ak-
tuell insgesamt vier Apotheken; 
das erste Unternehmen hatte er 
im Jahr 2000 in Groß-Bieberau 
im Odenwald übernommen. 
Obertshausen will er sich nun 
intensiv widmen, mindestens 
drei Mal in der Woche wird er 

vor Ort anwesend sein. Wichtig 
ist ihm auch der Samstag mit 
den durch das Einkaufszen-
trum bedingten langen Öff-
nungszeiten.
Auf Nachfrage von Bürger-
meister Manuel Friedrich be-
richtet Marcus Arndt, dass er 
in Obertshausen sehr gut auf-
genommen wurde. „Viele Kun-
den sind vorbeigekommen, um 
mich kennenzulernen“, sagte 
er. Auch mit Ärzten und Apo-
thekerkollegen habe er bereits 
Kontakte geknüpft. Angetan 
zeigte sich Marcus Arndt eben-
so von der Organisation der 
Stadtverwaltung. „Ich habe 
sehr gute Erfahrungen mit dem 
digitalen Rathaus gemacht und 
konnte vieles online erledigen, 
was mir sehr geholfen hat“, 
lobte er. Eine weitere gute Bot-
schaft hatte er ebenfalls parat: 
„Meine Nachfolge ist innerhalb 
der Familie schon geregelt“, 
teilte er mit.
„Gerade die Versorgung der 
Bürgerinnen und Bürger im 
Bereich der Ärzte und auch 
der Apotheken sind wichtige 
Themen einer Kommune. Und 
so freut es mich, dass für der 
Standort der PAM Apotheke in 
Obertshausen durch die Über-
nahme von Marcus Arndt gesi-
chert werden konnte“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich.

Marcus Arndt ist neuer Inhaber                                
der PAM Apotheke

Wirtschaftsförderung im Unternehmerdialog

Bürgermeister Manuel Friedrich (rechts) und Wirtschaftsförderin 
Christina Schäfer begrüßen den neuen Chef der PAM Apotheke, 
Marcus Arndt, in Obertshausen.�  (Foto: Barbara Scholze)

Obertshausen (NZO) Die IR-
REN TYPEN haben in diesem 
Jahr keine musikalischen Gäste 
eingeladen, sondern gestalten 
ihr „Heimspiel“ mit eigenen 
Songs. Das stilistisch sehr bun-
te Konzert findet am Sonntag, 
15. Oktober, um 16 Uhr im 
Bürgerhaus Hausen in der Tem-
pelhofer Straße 10 statt. Latin, 
Rock, Balladen, Pop, Swing und 
Jazz werden an diesem Nach-
mittag zu hören sein.
Im ersten Konzertteil zelebriert 
die charismatische Band um 
Farid Faust, Uwe Schneider, 
Andreas Welzenheimer und 
Jürgen Weiss Hits und Oldies. 
Ein kleiner „Rundgang“ durch 
die populäre Musikgeschichte 
der vergangenen 50 Jahre wird 
mit (Musik)-Geschichten des 
Quartetts verknüpft.
Im zweiten Teil kommen die 
Fans ganz auf ihre Kosten, 
wenn sie zu berühmten Lie-
dern der Musiker tanzen und 
singen können. Dieser Termin 
verspricht wieder „besonders 
anders besonders“ zu werden. 
Das Konzert ist bewusst fami-
lienfreundlich angelegt. Es ist 
die einmalige Gelegenheit im 
Jahr ein „inklusives Musikfest“ 

zu feiern.
Die Musikschule der Stadt 
Obertshausen lädt herzlichst 
zu dieser nach wie vor außer-
gewöhnlichen Veranstaltung 
ein. Der Eintritt beträgt 8 Euro. 
Für Kinder, Schülerinnen und 
Schüler, Studierende und für 
Menschen mit Behinderungen 
ist der Eintritt frei. Die Ein-
trittskarten gibt es im Musik-
schulbüro im Rathaus Beetho-
venstraße oder bei rechtzeitiger 
Nachfrage auch gerne auf dem 

Postweg mit Rechnung.
Interessierte erreichen das 
Team der Musikschule unter 
Tel. 7034222 oder per E-Mail: 
musikschule@obertshausen.
de. Für alle Kurzentschlosse-
nen gibt es aber auch immer 
noch ein paar Karten an der 
Tageskasse im Bürgerhaus.
Nähere Einzelheiten zu den 
Unterrichts- und Kursangebo-
ten gibt es auch auf der Inter-
netseite der Musikschule: www.
musikschule-obertshausen.de.

Konzert IRRE TYPEN –                           
„Musikgeschichte(n)“

Inklusives Musikfest der Musikschule Obertshausen

IRREN TYPEN sind bereit für das große Konzert im Bürgerhaus 
Hausen am 15. Oktober. � (Foto: Werkstätten Hainbachtal)

Hausen (NZO) Auf Geld und 
Zigaretten hatten es Kiosk-Ein-
brecher, die zwischen Mitt-
wochmorgen (4.), 2.45 Uhr und 
Donnerstagmorgen (5.), 3 Uhr, 
in die Räumlichkeiten in der 
Richard-Wagner-Straße ein-
gedrungen waren, abgesehen. 
Nach derzeitigen Erkenntnis-
sen brachen die Eindringlinge 
eine Zugangstür auf; im Innen-

raum entnahmen sie Münzgeld 
aus einer dortigen Kasse und 
öffneten einen Zigarettenauto-
maten. Aus diesem entnahmen 
sie mehrere Zigarettenpackun-
gen. Mit ihrer Beute floh das 
dunkel gekleidete Duo im An-
schluss. 
Zeugen melden sich bitte bei 
der Kriminalpolizei unter der 
Rufnummer 069/8098-1234.

Zeugensuche nach                             
Kiosk-Einbruch

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Einen 
geparkten Volkswagen Passat 
haben zwei Diebe am Sonntag-
abend (8.) in der Münchener 
Straße versucht zu öffnen. Der 
Eigentümer hatte die beiden 
Täter gegen 18.30 Uhr an sei-
nem in Höhe der 10er-Haun-

ummer abgestellten Fahrzeug 
bemerkt.
Daraufhin liefen die beiden 
Unbekannten in Richtung 
Leipziger Straße davon.
Einer war 1,90 Meter groß und 
schlank. Er trug eine dunk-

le Hose, eine blaue Jacke und 
eine weiße Basecap. Sein Kom-
plize, der einen dunklen Bart 
hatte und mit einem Fahrrad 
unterwegs war, stand offenbar 
Schmiere. Er trug eine schwar-
ze Hose sowie eine schwarze 
Jacke. 
Weitere Hinweise nimmt die 
Kripo unter der Rufnummer 
069/8098-1234 entgegen.

Wer sah die beiden Autoknacker? 

Spielen mit den Enkel:innen, mit
dem Fahrrad zum Einkaufen fahren
und der Haus- oder Gartenarbeit
nachgehen – auch für Senior:innen
machbar, oder? Mit zunehmendem
Alter wird Bewegung immer wich-
tiger, um agil zu bleiben. Selbst
wenn ein aktiver Lebensstil bisher
nicht so sehr im Fokus stand, lautet
die gute Nachricht: Es ist nie zu
spät, um damit anzufangen. Egal
ob Treppensteigen, Staubwischen,
Spaziergänge mit dem Hund oder
auch Sport, all das unterstützt die
Gelenkgesundheit.

In Bewegung kommen
Regelmäßige Bewegung und eine

ausgewogene Ernährung sind die
Grundpfeiler für gesunde Knochen
und Knorpel bis ins hohe Alter.
Durch die Aktivierung von Knochen
und Gelenkknorpel werden wichtige
Nährstoffe in den Knorpel „eingear-
beitet“. Die jeweilige Art der Bewe-

gung sollte jedoch an das individu-
elle Fitness- und Beweglichkeitslevel
angepasst werden. Bei Unsicherhei-
ten ist es immer sinnvoll, mit einem
Arzt/einer Ärztin, einem/r Physio-
therapeut:in oder einem/r Fitness-
trainer:in zu sprechen.

Bewährte Unterstützung
mit Orthomol chondroplus
Eine ausgewogene und gesunde

Ernährung ist für die Nährstoffver-
sorgung von Knorpel und Knochen

unabdingbar. Um den Gelenkknor-
pel zusätzlich zu unterstützen, kann
ergänzend eine Nährstoffkombi-
nation wie Orthomol chondroplus
mit dem bewährten Knorpel-Aktiv-
Komplex sinnvoll sein. Alles mit
dem Ziel, lange fit zu bleiben.
Orthomol chondroplus ist exklusiv in
der Apotheke erhältlich.
Jetzt ausprobieren: Über diesen

QR-Code oder über den Link können
Sie sich kostenfrei eine Probe von
Orthomol chondroplus bestellen.

Das bewegt mich!
Mit Orthomol chondroplus in Bewegung bleiben

www.orthomol.com/chondroplus-probe

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Suche Putzhilfe 1x wöchentlich
in Hofheim-Wallau. Preis nach
Vereinbarung  06122 - 2266
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



DER RETTUNGSRING
FÜR IHRE IMMOBILIE
Heftiger oder lang anhaltender Regen führt immer
häufiger zu Überschwemmungen. Mit der Allianz
Immobilienversicherung sichern Sie sich gegen die
finanziellen Folgen von Starkregen- und anderen
Unwetterschäden ab. Ich berate Sie gerne.

Constanze Schwab-Winter
Allianz Generalvertretung
Seligenstädter Str. 4
63179 Obertshausen
agentur.schwab@allianz.de
www.allianz-schwab.de
Telefon 0 61 04.7 14 72
WhatsApp 0 61 04.7 14 72

Offenbach (NZO) Am 13. 
Spieltag der Regionalliga Süd-

west sind die Offenbacher 
Kickers am Samstag zu Gast 

bei der TSG Balingen. Spielbe-
ginn in der Bizerba-Arena ist 

um 14 Uhr.
 

Nach der 1:2-Auswärtsnie-
derlage beim FC 08 Hom-

burg sind die Kickers mit 15 
Punkten auf den elften Tabel-
lenplatz zurückgefallen. Die 
Mannschaft von Cheftrainer 
Christian Neidhart verzeich-
net bei einem Torverhältnis 
von 19:17 bislang vier Siege, 
drei Unentschieden sowie 
fünf Niederlagen. Auswärts 
holte der OFC in sechs Be-
gegnungen vier Zähler. Bester 
Torschütze ist unverändert 
Marcos Álvarez mit vier Tref-
fern in zehn Einsätzen.
 
Die TSG Balingen unterlag 
am vergangenen Sonntag mit 
0:4 bei der TSG Hoffenheim 
ll und ist mit neun Zählern 
und einem Torverhältnis von 
19:26 Tabellensechzehnter. 
Treffsicherster Spieler ist der 
Mittelfeldmann Moritz Kuhn 
mit fünf Toren in zwölf Be-
gegnungen. Die von Martin 
Braun gecoachten Balinger 
feierten im bisherigen Saison-
verlauf einen Sieg (6:3 gegen 
den FC-Astoria Walldorf), 
spielten sechsmal Remis (0:0 
gegen den Bahlinger SC, 1:1 
beim 1. FSV Mainz 05 ll, 2:2 
beim TSV Steinbach Hai-
ger, 2:2 bei den Stuttgarter 
Kickers, 4:4 gegen den SGV 
Freiberg Fußball und 1:1 bei 
Eintracht Frankfurt ll, ) und 
mussten das Feld fünfmal als 
Verlierer verlassen (2:3 gegen 
den FSV Frankfurt, 1:2 gegen 
den VfB Stuttgart ll, 0:1 beim 
VfR Aalen, 0:3 gegen den FC 
Homburg sowie 0:4 bei der 
TSG Hoffenheim ll).
 
In der letzten Spielzeit trenn-
ten sich die beiden Teams im 
September vergangenen Jah-
res vor 834 Zuschauern in 
der Bizerba-Arena mit einem 
1:1-Unentschieden. In der 
Rückrunde gewann der OFC 
vor 6.020 Fans im Stadion am 
Bieberer Berg mit 2:1.
 
Kickers TV überträgt die Par-
tie in Balingen zum Preis 
von 6,99 Euro live auf der 
Streaming-Plattform Leagues 
(www.leagues.football/ofc). 
Das OFC-Fanradio sendet 
wie immer kostenfrei im Au-
dio-Livestream.

OFS am Samstag zu Gast bei der TSG Balingen

Essen und TrinkenAus der RegionO. F. C. KICKERS AKTUELL

OFC Kickers 1901 GmbH • Waldemar-Klein-Platz 1 • 63071 Offenbach • Tel: 069/98 1901 - 0 • www.ofc.de

LEISTUNGSZENTRUM CROWDFUNDING PROJEKT

Wir für
Offenbach.

Spendenziel
19.100€

Die O� enbacher Kickers beim Training.  Foto: Michael Jablonski

REINIGUNGS- UND
SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. 9
63073 Offenbach

Telefon: 069 / 80 06 88 53
Telefax: 069 / 83 83 27 30
office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-service.de
Werte reinigen, Werte pflegen, Werte erhalten

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Kath. Pfarreien Pfar-
reien St. Thomas 
Morus und Herz-Jesu 
Obertshausen

Gottesdienste 
Freitag, 13.Oktober	
10.00 Uhr: Kindergartenan-
dacht in Herz Jesu 		
19.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag, 14.Oktober
16.00 Uhr:   Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 15.Oktober	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht 
in Herz Jesu 		
19.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus
Montag, 16.Oktober	
19.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Dienstag, 17.Oktober	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag,19.Oktober	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag, 20.Oktober	
19.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag, 21.Oktober	
16.00 Uhr:   Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:	 Messfeier in 
St. Thomas Morus 
Sonntag, 22.Oktober	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
18.00 Uhr:  Rosenkranzan-
dacht in St. Thomas Morus  	
19.00 Uhr:  Pilgermesse in St. 
Thomas Morus 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 13. Oktober
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 14. Oktober
18.00 Uhr: Messfeier. Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 17. Oktober
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 18. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet für 
die Anliegen der Zeit und die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 20. Oktober
18.30 Uhr: Messfeier als Re-
quiem, Kirche St. Josef 
Samstag, 21. Oktober

18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 13. Oktober
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kapelle Haus Jona (Vogelsbergs-
traße 17, Predigt Pfarrer Peter 
Meier-Röhm)
18.00 – 19.00 Uhr: Ökumeni-
sches Stadtgebet in der Kirche
Montag, 16. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 17. Oktober
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus, Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 19. Oktober
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, Orgelandacht
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worship-Chor im Gemeinde-
haus
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst in 
der Waldkirche (Predigt Louis 
Kern).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Gemein-
samkeiten gibt es einige zwi-
schen der AWO Obertshausen 
als Ortsverein eines der mit-
gliederstärksten deutschen 
Wohlfahrtsverbände und dem 
wahrscheinlich größten Le-
bensmittelanbieter weltweit. 
Die Namen beginnen mit dem 
gleichen Buchstaben und beide 
gelten in ihrer Branche als die 
Unternehmen, die ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
nicht nur fair bezahlen, son-
dern auch am kompetentesten 
führen und ihnen weitreichen-
de Entwicklungsmöglichkeiten 
bieten.
Aldi Süd liefert und die AWO 
fährt. Da war es nur eine Fra-
ge der Zeit, bis Deutschlands 
größter Discounter, wenn man 
die regional unterschiedlich 
agierenden Unternehmen Aldi 
Süd und Nord zusammenfasst, 
die im Dezember ins Leben 
gerufene Lebensmittelausgabe 
„Das Lädchen“ tatkräftig un-
terstützt. 
Ab sofort steuern die derzeit 
17 Aktiven des AWO Oberts-
hausen-Fahrerteams täglich 
von montags bis samstags den 
Discounter in der Feldstraße 
33 an, um Lebensmittel für das 
Lädchen in den Caddy-Trans-
porter zu laden. „Ist in einem 
Obst- oder Gemüsebeutel nur 

eine faule Frucht, so schneiden 
wir das Netz auf, entfernen den 
verdorbenen Inhalt und sam-
meln den verzehrbaren An-
teil für das Lädchen“, sagt ein 
Mitarbeiter von Aldi Süd. Von 
Bananen und Äpfeln über Zuc-
chini und grünem Salat bis hin 
zu Basilikum und Erdbeeren 
reichte das Angebot der ersten 
Tour, das die Fahrer gerne in 
Empfang nahmen. 
Darunter war auch Gerhard 
Jeutter, der seit rund einem hal-
ben Jahr dabei ist und von sei-

nem Bekannten Detlef Penzel 
angesprochen wurde, der ihn 
für die ehrenamtliche Tätig-
keit bei der AWO Obertshausen 
begeistert hat. Einmal die Wo-
che ist er dabei und freut sich 
nicht nur über das kollegiale 
Klima, sondern auch über die 
Mitsprache bei der Verteilung 
der Termine. Seit Ende letzten 
Jahres fahren die inzwischen 
rund 14 ehrenamtlichen Helfer 
der AWO Obertshausen täglich 
mehrere örtliche Geschäfte 
an, darunter die Metzgerei Pi-

card, Edeka Deckenbach, Lidl, 
die Bäckerei Schäfer, den A 
& O Frischemarkt, den Netto 
Marken-Discount und den Hit-
Markt sowie Rewe Lämmer-
spiel, um Nahrungsmittel für 
die Lebensmittelausgabe „Das 
Lädchen“ einzusammeln. 
Wer neugierig geworden ist 
und beim Transport der Nah-
rungsmittel helfen möchte, 
kann sich gerne direkt bei 
Organisator Rudolf Schulz in-
formieren unter Telefon 0171 
2384866.

Aldi Süd liefert und die AWO fährt
Aldi Süd im Boot des Lädchens in der Friedensstraße

Michael Pieczyk, Andreas Wilhelm, Peter Reichard, Günter Lukas, Klaus Maiß, Wolfgang Hippauf, 
Mathias Grimmeisen und Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der AWO Obertshausen, 
sind Teil des Fahrerteams, das werktäglich die Lebensmittel für das Lädchen einsammelt.
�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Aus An-
lass des Jahrestages der Wahl 
von Papst Johannes Paul II. 
wird am Sonntag, 22. Oktober 
in der Pfarrkirche St. Thomas 
Morus, Berliner Straße 62 in 
Obertshausen um 19 Uhr eine 

feierliche Pilgermesse gehalten. 
Danach besteht die Möglich-
keit den Segen mit der Blutreli-
quie zu erhalten.
Alle Gläubigen sind recht herz-
lich dazu eingeladen.

Pilgermesse in                                 
St. Thomas-Morus

Obertshausen (NZO) Am ver-
gangenen Sonntag feierte die 
Ev. Kirchengemeinde Oberts-
hausen neben dem Ernte-
dankfest auch ihr 70-jähriges 
Kirchenjubiläum. Der Festgot-
tesdienst wurde dabei auf sehr 
schwungvolle Weise vom Gos-
pelchor der Gemeinde unter 
der Leitung von Kirchenkantor 
Oliver Pleyer begleitet.
Mit einer Präsentation wurde 
die Zeit der Grundsteinlegung 
und des Baus der Waldkirche 
für die Gottesdienstbesucher 
wieder lebendig gemacht. Die 
Grundsteinlegung fand am 19. 
Oktober 1952 im damals noch 
stark bewaldeten Gelände zwi-
schen Obertshausen und Hau-
sen statt. In den Grundstein 
der Waldkirche wurde eine 
Kupferkapsel mit dem Weihe-
spruch aus Nehemia 2,20: „Der 
Gott des Himmels wird es uns 
gelingen lassen; denn wir, sei-
ne Knechte, haben uns aufge-
macht und bauen.“ eingelegt.
Die Einladung zur Grundstein-
legung ging damals an alle Bür-
ger aus Obertshausen und Hau-
sen und so waren etwa 2000 
Besucher zugegen, obwohl zu 
dieser Zeit in Obertshausen 
nur um die 1000 evangelische 
Kirchenmitglieder ansässig wa-
ren. Am Kirchbau waren eini-
ge auch heute noch bekannte 
Unternehmen beteiligt. Die 
Mauerarbeiten wurden von 
der Firma Adam Vetter und die 
Dachstuhlarbeiten von Willi 
Becker, Sägewerk Obertshau-
sen, dem heutigen „Holzland 
Becker“ durchgeführt. 
Bereits am 4. Oktober 1953 
konnte die Waldkirche einge-
weiht und die Schlüsselüber-
gabe an den damaligen Pfarrer 
Johannes Schilling vollzogen 
werden.

Eine Gegenüberstellung von 
Damals-Heute-Fotos holte die 
Besucher dann wieder in die 
Gegenwart zurück, und so 
konnte man im Anschluss an 
den Festgottesdienst bei einem 
Glas Sekt dem Empfang im 
neuen Foyer des Gemeinde-
hauses beiwohnen.

Als Ehrengäste waren neben 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich, auch Dekan Steffen Held 
und die beiden katholischen 
Pfarrer Norbert Hofmann und 
Christoph Schneider zugegen, 
die in ihren Grußworten an die 
Gemeinde Glück- und Segens-
wünsche zum Jubiläum weiter-

gaben. 
Beim Empfang wurde auch 
eine neue „Zeitkapsel“ vorge-
stellt, in dem zukünftig die 
Urkunden zum Bau des Ge-
meindehauses 1977 und des 
Erweiterungsbaus 2015 für die 
„Nachwelt“ aufbewahrt wer-
den. 

70 Jahre Waldkirche Obertshausen
Festgottesdienst mit Gospelchor und Erinnerungen an den Kirchenbau

Gruppenfoto (v.l.): Pfarrer Norbert Hofmann, Pfarrerin Kornelia Kachunga, Bürgermeister Manuel 
Friedrich, Armin Paul, Mitglied des Kirchenvorstands, Pfarrer Michael Zlamal und Dekan Steffen 
Held. � (Fotos: privat)

Festgottesdienst in der Waldkiche.

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Mitte 
September waren einige Capo-
eira-Schülerinnen der TGO 
Obertshausen auf ihrer ersten 
Europameisterschaft in Ham-
burg. Insgesamt nahmen 14 
Länder daran teil. Dank der gu-
ten Vorbereitung von Trainer 
Mario Carmo da Silva (rechts) 
konnten die Sportlerinnen der 
TGO überzeugen und sich gut 
im Zweikampf behaupten. Für 
die 15-jährige Maria Beatriz 
Nicoletti Sahd aus Obertshau-

sen (2. von links) wurde die 
Leistung mit dem ersten Platz 
in der Kategorie männliche 
und weibliche Jugend (12-16) 
und damit mit der Europa-
meisterschaft belohnt. Der 
zweite Platz ging ebenfalls in 
die Region nach Heusenstamm 
an Anne Sporn (BSKV Heu-
senstamm). Im Rahmen eines 
Oktoberfestes der TGO gratu-
lierte Bürgermeister Manuel 
Friedrich (links) im Namen aller 
städtischen Gremien und ganz 

persönlich Maria Beatriz, ih-
rem Trainer Mario, Abteilungs-
leiterin Tatjana Höhn (2. v. r.) 
und dem Vorsitzenden Tho-
mas Zeiger (Mitte) zu diesem 
tollen Erfolg und der heraus-
ragenden Leistung. Wer mehr 
über Capoeira bei der TGO 
erfahren möchte, kann sich 
direkt bei Abteilungsleiterin 
Tatjana Höhn (E-Mail: tatjana.
lobinha@gmail.com / Telefon: 
0151 46638654) melden. 
� (Foto: privat)

Capoeira-Schülerin Maria Beatriz Nicoletti 
Sahd ist Europameisterin

Hausen (NZO) Kürzlich richte-
te die TGS Hausen den Mann-
schaftswettkampf für die Jüngs-
ten im Turnnachwuchs aus. 
Insgesamt 434 Turnerinnen 
und Turner aus 25 Vereinen 
gingen an den Start – darunter 
fünf Mannschaften aus den ei-
genen Reihen der TGS. 
Esila und Celina, beide Turne-
rinnen der TGS, übernahmen 
dabei das Aufwärmen mit allen 

Kindern zu Beginn des Wett-
kampfes und schlossen den 
Wettkampf mit einem gemein-
samen Turnfest-Tanz und sorg-
ten somit für viel gute Laune 
bei allen Teilnehmenden. 
So stand einem erfolgreichen 
Wettkampftag nichts mehr im 
Wege! Und das wurde er dann 
auch für die TGS:  Das TGS Sloth 
Mixed-Team (Vincent, Lilly, Lu-
isa, Yannika und Felicitas) hol-

te mit einer Gesamtpunktzahl 
von 159 Punkten und einem 
durchweg gelungenen Wett-
kampf sensationell Bronze. 
Und dass bei einem der größten 
Wettkämpfe: Insgesamt zwölf 
Mannschaften gingen hier an 
den Start! Hervorzuheben sind 
dabei vor allem die Leistungen 
am Sprung und am Reck. An 
beiden Geräten konnte sich 
die Mannschaft jeweils über 

40 Punkte erturnen – maximal 
möglich waren 42 Punkte. 
Aber auch das zweite „Faul-
tier-Team“, die TGS Sloth-Girls 
(Magdalena, Mathilda, Hannah 
und Jumana) kann stolz auf 
sich sein. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 153,6 Punkten 
erturnten sich die vier einen 
hervorragenden vierten Platz. 
Diesen vierten Platz schien die 
TGS an diesem Tag gepachtet 

zu haben. Denn sowohl die 
TGS Turn-Kids (Philipp, Flo-
rian, Emilia und Nicole) als 
auch das TGS Sloth-Kids-Team 
(Sanna Lotte, Coco, Amanda, 
Clara und Selina) konnten sich 
in ihren jeweiligen Wettkämp-
fen über diese gute Platzierung 
freuen. 
Auch die 5. Mannschaft der 
TGS, die TGS Turn-Mäuse 
(Lenny, Annika, Julijan, Kia-

na, Alina und Elicia) kann mit 
ihrem Wettkampf zufrieden 
sein; auch wenn es dieses Mal 
nur für einen siebten Platz ge-
reicht hat. Viele der Kinder 
turnten zum ersten Mal einen 
so großen Wettkampf und am 
Ende zählt die gewonnene 
Wettkampferfahrung sowie die 
gemeinsame Teamleistung – 
unabhängig von der Farbe der 
Medaille um dem Hals. 

Bronze für das TGS Sloth Mixed-Team
TGS Hausen begrüßt 83 Nachwuchsteams beim TUJU-Mannschaftswettkampf der Turnerjugend                                               

des Turngaus Offenbach-Hanau

83 Nachwuchsteams nahmen am TUJU-Mannschaftswettkampf teil. Das Sloth Mixed-Team  der TGS Hausen (Bild rechts) holte dabei Bronze. � (Foto: TGS)

Obertshausen (NZO) Zum Ab-
schluss der Saison wartete auf 
die Fahrer der französischen 
Formel 4 noch mal ein High-
light. Auf der ehemaligen 
Formel 1-Rennstrecke in Paul 
Ricard fanden die letzten Ren-
nen des Jahres statt. Finn Wie-
belhaus lieferte abermals eine 
starke Vorstellung ab und fuhr 
nochmal in die Top-Ten.
„Ich kann mich noch an mei-
nen ersten Test im Formel 
4-Auto erinnern und jetzt ha-
ben wir schon das Saisonfinale. 
Dieses Wochenende wird aber 
nicht einfach für mich. Durch 
meinen Fußbruch habe ich den 
offiziellen Zweitagestest auf der 
Strecke hier verpasst. Das ist 
ein großer Nachteil, mir bleibt 
nun nur ein freies Training 
zu Vorbereitung“, sagte der 
17-jährige vor dem Start in das 
Renngeschehen.
Wie erwartet fehlten dem 
Schützling aus dem ADAC 
Formel Junior Team wichti-
ge Zehntelsekunden auf seine 
Mitstreiter. Nach dem Zeittrai-
ning stand nur Startplatz 25 
zu Buche – eine harte Aufgabe 

für die drei Rennen. Doch Wie-
belhaus bewies seinen Kampf-
geist. Bereits im ersten Durch-
gang kämpfte er sich um sieben 
Plätze nach vorne und legte im 
Rennen am Samstagnachmit-
tag nochmal nach. Mit einer 
perfekten Strategie holte er 
beachtliche 15 Ränge auf und 
schaffte erneut den Einzug in 
die Top-Ten. Der finale Lauf am 
Sonntag brachte ihn abermals 
nach vorne, diesmal wurde er 
16. und machte damit wieder 

deutlich Boden gut.
Mit dem Fallen der Zielflagge 
in Paul Ricard endete für den 
Rennfahrer aus Obertshausen 
seine erste Saison in der fran-
zösischen Formel 4. Nach drei 
Jahren im Kartsport, gehörte 
Wiebelhaus in diesem Jahr zu 
den Senkrechtstartern und 
zeigte eine tolle Entwicklung. 
Im Februar saß er erstmals im 
Formel-Rennwagen und ver-
buchte bereits beim zweiten 
Rennwochenende in Mag-

ny-Cours mit Rang sieben sei-
ne ersten Meisterschaftspunk-
te. „Es gab im Jahresverlauf 
einige Auf und Abs, mit meiner 
Leistung bin ich aber sehr zu-
frieden. Von Beginn an habe 
ich mich immer weiter gestei-
gert und den Abstand zu den 
erfahrenen Kontrahenten ver-
kürzt. Dieses Wochenende hat 
diesen Trend bestätigt. Trotz 
des verpassten Tests hat die 
Pace in den Rennen gepasst. 
Ein großer Dank an meine Fa-
milie und Unterstützer für den 
starken Support“, fasste Finn 
Wiebelhaus abschließend zu-
sammen.
In die Winterpause geht der 
Förderpilot des ADAC Hes-
sen-Thüringen e.V. aber noch 
nicht. Am kommenden Wo-
chenende hat er seinen dritten 
Gaststart in der italienischen 
Formel 4 in Vallelunga (Itali-
en). Bereits am Donnerstag sitzt 
er beim offiziellen Testtag im 
Auto. Insgesamt gehen in der 
stärksten Formel 4-Rennserie 
der Welt 36 Autos an den Start 
und versprechen ein spannen-
des Rennwochenende. 

Finn Wiebelhaus belohnt sich                                      
mit Top-Ten-Resultat

Saisonfinale der französischen Formel 4 in Paul Ricard

Starke Aufholjagd in allen Rennen.� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Auch in 
diesem Jahr beweisen die Schü-
lerinnen und Schüler an der 
Gitarre, die den Unterricht bei 
der Musikschule Obertshausen 
besuchen, ihr Können.
Am Samstag, 14. Oktober, um 
17 Uhr, werden Schülerinnen 
und Schüler ab 9 Jahren, aber 
auch einige mutige Erwachse-
ne, in der Waldkirche zu Gast 
sein. Die Waldkirche bietet für 
eine solche Veranstaltung ei-
nen optimalen Rahmen, nicht 
zuletzt wegen der hervorragen-
den akustischen Bedingungen. 
So gilt der Evangelischen 
Kirchengemeinde ein ganz 
besonderer Dank für die Un-
terstützung, welche sie der Mu-
sikschule zuteilwerden lässt.
Das Programm, vorbereitet von 
Mechthild Halter, Leiterin des 
Instrumentalbereichs Gitarre, 
und Clemens Rech, Fachlehrer 
für Gitarre, beinhaltet musi-
kalische Highlights aus unter-
schiedlichen Epochen. Neben 
verschiedenen Solo-Beiträgen 
werden auch zwei ganz beson-

dere Duos zu hören sein: zwei 
Väter präsentieren mit ihren 
Töchtern ihre Gitarrenkennt-
nisse. Drei Ensembles haben 
ebenfalls Beiträge vorbereitet, 
für die Musikerinnen und Mu-
siker eines Ensembles ist der 
Auftritt beim diesjährigen Gi-
tarrenkonzert eine Prämiere, 
denn diese Gruppe besteht erst 
seit Februar dieses Jahres.
Alle Musikbegeisterten sind 
willkommen zu diesem Kon-
zert in der Waldkirche. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Obertshausen 
freuen sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher. Der Ein-
tritt ist frei.
Das Team der Musikschu-
le steht für Fragen unter Tel. 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de 
gerne zur Verfügung. Nähere 
Einzelheiten zu den Unter-
richts- und Kursangeboten fin-
den Interessierte auch auf der 
Internetseite der Musikschule: 
www.musikschule-obertshau-
sen.de.

Gitarren-Konzert zu 
Gast in der Waldkirche

Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Obertshausen beweisen ihr Können
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